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einladung

Sehr geehrte Damen und Herren

Nicht selten liegt in der von Leistungsdruck und Hektik geprägten 

Arbeitswelt zumindest ein Teil der Ursachen für eine psychische 

Erkrankung wie Depression oder Burnout. Drohender oder voll-

zogener Machtverlust, Umstrukturierungen oder andere negativ 

empfundene Veränderungen der Rahmenbedingungen können 

sowohl bei Führungskräften als auch bei Angestellten tiefe Spu-

ren hinterlassen. Entsprechend wichtig ist es, wie Arbeitgeber, 

Arbeitnehmer, das nähere Umfeld und letztendlich medizinische 

Fachleute mit diesem Thema umgehen. Diesem Aspekt widmen 

wir uns im Rahmen der nächsten Veranstaltung des Aadorfer 

Fachforums Psychotherapie, zu welcher wir Sie herzlich einladen.

Dr. med. Ursula Schütze-Kreilkamp befasst sich in ihrem Vortrag 

mit den Auswirkungen von Macht auf die Psyche. Dr. med. Dieter 

Kissling nähert sich aus der Sicht der Arbeitsmedizin der Frage, 

ob Führung ausbrennt. Und Prof. Dr. phil. Dieter Frey referiert über 

die Potenziale und Gefahren von Führung und Macht. 

Wir freuen uns, Sie am 18. September 2014 im Zürcher Lake Side 

begrüssen zu dürfen, und sind überzeugt, dass Sie einen Einblick 

in die Materie und praxisrelevante Erkenntnisse gewinnen wer-

den. Anmelden können Sie sich mit dem beigefügten Talon oder 

auf www.fachforum.org.

Freundliche Grüsse 

Privatklinik Aadorf

Dr. med. Stephan N. Trier, M.H.A. Dr. med. Peter Bäurle 

Ärztlicher Direktor Chefarzt Privatstation  

 Stv.  Ärztlicher Direktor

Hinweis: Zur Verbesserung der Lesbarkeit wird in dieser Einladung nur die 
männliche Form verwendet. Entsprechende Aussagen treffen natürlich in 
gleichem Masse auch für weibliche Personen zu.



Programm

ab 13.45 Eintreffen der Teilnehmenden

 14.15 Begrüssung durch Dr. med. Stephan N. Trier, M.H.A.

 14.20  «Macht – was macht sie mit der Psyche?» 

Referat von Dr. med. Ursula Schütze-Kreilkamp,  

anschliessend Diskussion

 15.15  «Brennt Führung aus?» 

Referat von Dr. med. Dieter Kissling,  

anschliessend Diskussion

 16.10 Kaffeepause

 16.40  «Potenziale und Gefahren von Führung und Macht» 

Referat von Prof. Dr. phil. Dieter Frey,  

anschliessend Diskussion

 17.30 Ende der Veranstaltung

 

Moderation: Dr. med. Peter Bäurle

Die Veranstaltung ist kostenlos und wird nicht 

durch Pharmaunternehmen gesponsert.



referenten

Dr. med. Ursula Schütze-kreilkamp

Ursula Schütze-Kreilkamp ist Fachärztin für  Gynäkologie 

und Geburtshilfe, Fachärztin für Psychotherapie und Psy-

chosomatische Medizin mit den Schwerpunkten Psycho-

onkologie, Tiefenpsychologie, Verhaltenstherapie und 

Psychotraumatologie. Sie ist Leiterin Personalentwicklung 

Konzern und Konzernführungskräfte der Deutschen Bahn 

Mobility Logistics AG, zudem Vizepräsidentin des Bundes-

verbandes der Personalmanager und Supervisorin und 

Coach in der Wirtschaft.

Dr. med. Dieter kissling

Dieter Kissling ist Facharzt FMH für Allgemeinmedizin 

und Arbeitsmedizin. 1995 gründete er das ifa Institut für 

Arbeitsmedizin mit Sitz in Baden, das neben der betriebs-

ärztlichen Betreuung von Firmen im Industrie- und Dienst-

leistungssektor auch in der arbeitsmedizinischen Beratung 

und der betrieblichen Gesundheitsförderung engagiert ist. 

Er zählt zu den schweizweit renommiertesten Experten 

betreffend der Gesundheit in Unternehmen und Burnout-

Erkrankungen.

Prof. Dr. phil. Dieter Frey 

Dieter Frey ist Lehrstuhlinhaber für Sozialpsychologie an 

der Ludwig-Maximilians-Universität in München und Aka-

demischer Leiter des Centers for Leadership and People 

Management. Als sehr renommierter Wissenschaftler in 

der Sozial-, Arbeits- und organisationspsychologie ist Prof.  

Frey stets bestrebt, seine Erkenntnisse für die Praxis 

aufzuberei ten, sei es in Referaten, Publikationen oder Me-

dien. Darüber hinaus ist er in zahlreichen Forschungspro-

jekten aktiv.



Chinagarten

Bellevue/
Utoquai

Frö
hlic

hstr.

SeefeldstrasseDufourstrasse

Bellerivestrasse

Bahnhof
Tiefenbrunnen

Zürichhorn

anreise

Für Privatfahrzeuge steht ein grosser öffentlicher Parkplatz vor dem Restaurant 

Lake Side zur Verfügung. Bei Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln ist das 

Lake Side ab Hauptbahnhof Zürich oder Bahnhof Tiefenbrunnen bequem erreich-

bar – per Tram Nr. 2 und 4 bis Haltestelle Fröhlichstrasse oder per Bus 912/916 bis 

Haltestelle Chinagarten.

Lake Side

Bellerivestrasse 170

ch-8008 Zürich



aadorfer fachforum 
PsychotheraPie

Tel. +41 (0)52 368 88 88

info@fachforum.org

Aadorfer Fachforum  

Psychotherapie

Privatklinik Aadorf

Fohrenbergstrasse 23 

CH-8355 Aadorf

Unter der Trägerschaft der Privatklinik Aadorf wurde mit dem Aadorfer  Fachforum 

Psychotherapie eine Plattform geschaffen, die Psychotherapeuten und weiteren 

medizinischen Experten eine spezifische Wissensvermittlung und einen regelmäs si-

gen Austausch ermöglicht. Nicht zuletzt soll dadurch ein Brückenschlag von der For-

schung zur Praxis entstehen und intensiviert werden. Im Rahmen von Symposien, 

Referaten, Workshops und weiteren Events bieten sich zielgerichtete Möglichkeiten, 

um sich mit aktuellen Fragestellungen der Psychotherapie auseinanderzusetzen. 

credits
Die Teilnahme am Anlass des Aadorfer Fachforum Psychotherapie vom 

18. September 2014 ist von folgenden Gesellschaften anerkannt und wird 

entsprechend  honoriert.

SGPP  (Schweizerische Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie): 

 vergibt für die Teilnahme am Event 2,5 Credits.

SGAM   (Schweizerische Gesellschaft für Allgemeinmedizin):  

die volle Fortbildungsdauer des Events ist anrechenbar.

SGIM   (Schweizerische Gesellschaft für Innere Medizin): 

die volle Fortbildungsdauer des Events ist anrechenbar.

SAPPM  (Schweizerische Akademie für Psychosomatische und Psychosoziale 

Medizin): vergibt für die Teilnahme am Event Credits.

Anmeldeschluss 

1. September 2014


